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Unsere 
nächsten 
Anlässe

Besuchen Sie uns an einem  
unserer nächsten Anlässe:

    

Adventskonzert 
Sonntag, 7. Dezember 2025 

um 16.00 Uhr 
Musikalischer Winterzauber  
in der Johanneskirche, Bern

    

Adventskonzert 
Sonntag, 14. Dezember 2025 

um 16.00 Uhr 
Musikalischer Winterzauber 

in der Nydeggkirche, Bern
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bg/sj. Nasskaltes Wetter zeigte sich am 
Morgen unseres Probetages. Genau rich-
tig, um unsere Weihnachtsliteratur zu 
proben und eingeschlichene Fehler zu 
korrigieren. Das Holzregister verabschie-
dete sich in den warmen Heizungsraum, 
während die Blechbläser und Perkussi-
onistinnen in der nicht gerade warmen 
Halle blieben.
Gestartet wurde die Registerprobe beim 
Blech mit Stücken wie Perfect, Under the 
Boardwalk und The Story, geleitet von un-
serem Vizedirigenten Matteo. 
Im wohlig warmen Heizungsraum über-
nahm der Direktor René den Taktstock bei 

PROBETAG 2025
den «Hölzigen». Auch hier wurden fleissig 
die kniffligen Passagen und Läufli geübt, 
bis diese – mehr oder weniger – in den Fin-
gern und den Köpfen der Musikant:innen 
waren.
Nach der Pause wechselten unsere beiden 
Dirigenten die Gruppe und übten mit uns 
weitere schöne Stücke ein. Unsere Perkus-
sionistinnen bewiesen derweil, dass sich 
unsere Wägeli nicht nur zum Transpor-
tieren von Material, sondern auch ideal 
als Besprechungszimmer eignen. 😉 
Doch was wäre ein Probetag ohne 
Schweinswürstli und Kartoffelsalat! 
Pünktlich um 12.30 Uhr hatte unser Prä-
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sident Emil alles für das Mittagessen vor-
bereitet. Auch an Desserts fehlte es nicht. 
Fleissige Bäcker:innen brachten Kuchen, 
Muffins und sogar selbstgemachte Nuss-
gipfeli mit. Vielen herzlichen Dank an 
alle, die für das leibliche Wohl gesorgt 
haben.
Gestärkt nahmen alle in der Halle platz, 
um das Gelernte gemeinsam zu spielen.
Nach der Gesamtprobe machte sich lang-
sam die Müdigkeit bemerkbar und der An-
satz liess zu wünschen übrig. Mit einem 
kleinen Apéro beendeten wir den musika-
lischen Tag und machten uns langsam auf 
den Heimweg.
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Side A – Rewind, Play, Remember
Track 1 – «Start ins Jahr»
(Notenblatt: Januar / Februar)
bj. Der Jahresanfang begann mit einem 
Blick zurück auf unsere beiden Weih-
nachtskonzerte. Die Kirchen waren gut 
gefüllt, die Atmosphäre ruhig und fei-
erlich, und wie jedes Jahr schlossen wir 
mit Stille Nacht, heilige Nacht – ein zau-
berhafter Moment, der für viele von uns 
einfach dazugehört, wie ein vertrauter 
Schlussakkord.
Ausserdem erinnerten wir an die Altjah-
resprobe, an der es ein besonderes High-
light gab: Bruno und Katrin Bürki luden 
anlässlich ihrer 70. Geburtstage vorab 
zum Apéro ein. Ein schöner Moment, um 
gemeinsam anzustossen, sich auszutau-
schen und das Vereinsjahr mit guter Stim-
mung zu beenden.
Und im Notenblatt starteten wir mit et-
was Neuem: «Kurioses und Interessantes 
aus der Musikwelt». Eine Rubrik, die hof-
fentlich seither für Staunen, Schmunzeln 
und immer mal wieder für: «Das hätte ich 
jetzt nicht gedacht!» sorgte.

Track 2 – «Zwischen Loslassen und 
Dranbleiben» (Notenblatt: März / April)
Das Mettere Bistro an der Berner Fasnacht 
hatte seinen letzten Auftritt – eine Tradi-
tion, die wir mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge verabschieden 
mussten. Der Aufwand, die Stunden, die 
Energie: zu viel, um den Anlass auch in 
Zukunft stemmen zu können. 
Zudem fand die 134. Hauptversammlung 
statt – sie brachte keine schrillen Modula-
tionen, sondern: die Wiederwahl der be-

JAHRESRÜCKBLICK – MIX-TAPE

währten Crew, Hemden ohne Patten, eine 
angepasste Probezeit und Vorfreude auf 
die Vereinsreise 2026.
Und wir kündigten im Notenblatt an, wo-
rauf die Mettere hinarbeitete: das Mix-
Tape Frühlingskonzert. Im «Kuriosen» 
spazierten wir zur New Yorker Osterpara-
de – schillernd und ein bisschen verrückt, 
also ganz passend.

Track 3 – «Probewochenende und 
Spaghetti-Groove» 
(Notenblatt: Mai / Juni)
Gute Stimmung, schönes Wetter, viel Mu-
sik und Küche, die Herz & Bauch singen 
liess: Das Probewochenende im Gibelegg-
haus wurde zur harmonischen Vorbe-
reitungs-Session auf das Mix-Tape-Früh-
lingskonzert.
Danach: das Frühlingskonzert – unser 
Jahres-Hit mit Tombola, Spaghetti-Buffet, 
einem Publikum, das mitging und Musik, 
die blieb. Wir durften unglaublich viele 
Tombola- und Notenspenden entgegen-
nehmen – ein Geschenk, das uns beson-
ders gefreut hat – herzlichen Dank dafür!
Die Papstwahl fand ihren Platz in unserer 
Kuriositäten-Abteilung, und wir kündig-
ten an, was bald folgte: die Fotostory.

Side B – Sommer, Saiten, Seiten-
wechsel
Track 4 – «Open Air & Golden Records»
(Notenblatt: Juli / August)
Sommerzeit heisst Freiluftkonzerte-Zeit. 
Markuskirche. Restaurant Jäger in Bern-
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Bethlehem. Feuerwehrfest in Oberbot-
tigen. Viel Musik. Viel Schweiss. Viel 
Gemeinschaft. Genauso, wie ein Musik-
sommer sein muss.
Und dann startete sie: die Fotostory – mit 
den Held:innen, die sich um den «musi-
kalischen Gral» bemühen. Fortsetzung 
folgte – und folgt. Dazu Cocktail-Tipps 
und Musik, die durchs All reist: die Gol-
den Record der NASA – wer hätte gedacht, 
dass wir den Sommer so kurios verbrin-
gen würden?

Track 5 – «Loslassen und ein kleines 
Wiederklingen» 
(Notenblatt: September / Oktober)
Manchmal erklingt ein Moll-Akkord. Wir 
mussten Abschied nehmen von einem 
Aktivmitglied – dankbar für viele ge-
meinsame Takte. Und doch durften wir 
den musikalischen Sommer noch etwas 
verlängern, mit einem Auftritt im Alters-
heim Senevita Aespliz. Ausserdem frag-
ten wir uns: Welche Rolle spielt eigentlich 
eine Notenmappe? Und was macht die 
Sommerwärme mit dem Klang einer Har-
monie? Währenddessen setzten unsere 
Gral-Sucher:innen ihre Reise fort.

Track 6 – «Und jetzt sind wir hier.» 
(Notenblatt: November / Dezember)
Das Band ist fast am Ende angekommen: 
Wir stehen bei der letzten Ausgabe unse-
res Notenblatts in diesem Jahr. Die Lieder 
und Momente sind aufgenommen, sor-
tiert und abgespielt – und dieses Heft bil-
det sozusagen die letzte Spur auf unserem 
Jahres-Mix-Tape.
Wir haben zurückgeschaut, gesammelt, 
gehört und nachgehört – und nun ist der 
Moment gekommen, an dem Sie, liebe Le-
sende, das Mix-Tape in den Händen halten 

und selbst entscheiden dürfen, welche Me-
lodie Ihr Jahr geprägt hat. War es die leise 
Erinnerung an «Stille Nacht», der warme 
Sommerklang bei Freiluftkonzerten, das 
Schmunzeln über Papstwahl, Osterpara-
de und ausserirdische Schallplatten im 
All oder am Ende doch die abenteuerliche 
Suche nach dem musikalischen Gral?
Diese letzte Ausgabe lädt ein, zu lauschen, 
zu lesen, zu schmunzeln und sich überra-
schen zu lassen.
Wir schliessen mit diesem Jahresrück-
blick den Kreis zum Frühlingskonzert 
und seinem Motto «Mix-Tape» – ganz so, 
wie man an den Anfang zurückspult, um 
ein Lieblingslied gleich noch einmal zu 
hören.

Coda – Let It Play Forward
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Leserinnen und Lesern – für Neugier, 
Schmunzeln, Feedback und Gespräche, 
fürs Dabeisein im Klang unseres Vereins-
jahres.

Wir wünschen Ihnen eine frohe, warme 
und klingende Weihnachtszeit, einen gu-
ten Rutsch – und hoffen, dass wir Sie auch 
im nächsten Jahr wieder zu unserer treu-
en Leserschaft zählen dürfen.

Bleiben Sie uns gewogen – bis zur nächs-
ten Seite 😊

Das Team der 
Notenblattredaktion
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Wenn in Norwegen die Besen  
verschwinden – Ein Weihnachtsbrauch 
mit eigenem Klang.

bj. Wenn der Winter in Norwegen be-
ginnt, wird es still. Der Schnee legt sich 
wie eine Decke über Landschaft und Häu-
ser – und trotzdem wird es nicht wirklich 
leise. Denn drinnen, in Stuben und Kir-
chen, klingen die vertrauten Melodien 
der Weihnachtszeit. Wer schon einmal 
norwegische Weihnachtsmusik gehört 
hat, weiss: Sie ist eher warm als laut, eher 
getragen als prunkvoll. Man könnte sa-
gen: mehr Posaune als Trompete, aber im-
mer mit Herz.
Und mitten in dieser still-musikalischen 
Adventsstimmung hat sich ein Brauch 
erhalten, der auf den ersten Blick fast 
komisch wirkt: Kurz vor Heiligabend 
verschwinden in vielen Haushalten die 
Besen.
Der Ursprung dieses Rituals reicht tief 
zurück. Früher glaubte man, dass in der 
Weihnachtsnacht Hexen und böse Geister 
unterwegs seien und nach Besen such-
ten, um damit durch die Lüfte zu reiten. 
Um das Chaos fernzuhalten, wurden die 
Besen eben versteckt – hinter Türen, im 
Schuppen oder auf dem Dachboden.
Heute nimmt das kaum noch jemand 
ernst. Aber wie in der Blasmusik gilt auch 
hier: Traditionspflege ist keine Frage des 
Glaubens, sondern des liebevollen Erin-
nerns. Also bleiben die Besen – augen-
zwinkernd – verschwunden.
In manchen Regionen gehört auch ein 
kurzer Warnschuss in die klare Nachtluft 
dazu. Das Echo hallt über die verschnei-

EINE KURIOSE UND INTERESSANTE GESCHICHTE

ten Täler und legt sich wie ein einzelner, 
markanter Ton über die Stille. Ein biss-
chen wie der Moment, wenn beim Ad-
ventskonzert der Dirigent den Atem hebt 
– und alle wissen: Jetzt wird es gleich fei-
erlich.
Und natürlich gehört die Musik dazu. 
Während Kinder kichernd Besen verste-
cken, erklingen «Deilig er jorden» und 
«Glade jul» – Lieder, die in norwegischen 
Gemeinden mit derselben Inbrunst ge-
sungen werden, wie bei uns «Stille Nacht» 
oder «Tochter Zion».
Blasmusikensembles begleiten vielerorts 
die Gottesdienste und Weihnachtsfeiern 
– oft draussen, mit roten Nasen, kalten 
Fingern und warmen Herzen. Die Töne 
tragen sich über den Schnee, gedämpft, 
weich – als wäre die Landschaft selbst ein 
grosser Schalldämpfer.
So ist aus einem alten Aberglauben ein 
stiller, fast poetischer Teil der norwegi-
schen Weihnachtskultur geworden – ein 
eigener Takt im grossen Festtagsorchester.
Wenn also kurz vor Heiligabend die Be-
sen verschwinden, dann gehört dieses 
kleine Ritual ebenso dazu wie Kerzen, 
Musik und das gemeinsame Innehalten in 
der dunklen Jahreszeit.
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reinhard.ch – Tel. 031 917 50 00

Üsne Becke darf me   
unschiniert  
Chnuuschtis säge.*

*  Unsere Bäcker darf man ungeniert als etwas 
knorrige  Menschen  bezeichnen (chnuuschte 
 heisst auch kneten).
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Das Fachgeschäft für Holz-, 
Blech- und Schlag instrumente 
in Ihrer Nähe

– Verkauf und Verleih von Qualitäts­
instrumenten für jedes Spielniveau

– Riesiges Sortiment etablierter Marken

– Erstklassige Reparaturen in der  
eigenen Werkstatt

– Umbau und Veredelung von Trompeten, 
Kornetts und Flügelhörnern

Scheunenstrasse 18
CH-3400 Burgdorf
Telefon +41 (0)34 422 33 53
Fax +41 (0)34 423 08 15

Reparaturannahme auch in Lyss:
Sägeweg 14, 3250 Lyss, Telefon +41 (0)79 746 35 44
Mittwoch und Freitag, 16.30 bis 18.00 Uhr

office@spadamusic.ch
www.spadamusic.ch

spd 01002-07 Gelegenheitsanzeige_quer_de_CMYK.indd   1 05.10.15   15:53

Wir danken herzlich

René Widmer
13. Dezember 1973 – 3. August 2025

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum…
Doch dieses eine Blatt

war Teil von unserem Leben.

Der Tod von René Widmer hat in unserer Mitte eine Lücke hinterlassen und es hat uns sehr 
berührt, dass viele von Ihnen dem Wunsch der Familie gefolgt sind und an die Metallharmonie 
gespendet haben.
Dafür sagen wir von Herzen Danke – Danke für jede Spende, jedes Zeichen der Verbundenheit 
und jedes stille Mitfühlen.

Wir werden René in wertvoller Erinnerung behalten.
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Bubenberg Druck- und Verlags-AG
Monbijoustrasse 61
CH-3007 Bern

T +41 31 378 44 44
info@bubenberg.ch
www.bubenberg.ch

bubenberg
wir drucken zukunft

Berner Kaffeepods. 
Alufrei und 
kompostierbar.

Gurtengasse 6 / Güterstrasse 6 /
Mittelstrasse 2 / Schanzenstrasse 1

www.roesterei.be
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Einmalige Notenspende
sj. Es hat uns ausserordentlich gefreut, dass wir wiederum Paten und Patinnen 
für unsere Musikstücke gefunden haben.
Wir bedanken uns bei folgenden Spender:innen sehr herzlich:

Bernard Torriani	
«Deep Harmony»

Ruth und Richard Stauber
«Celtic Crest»

Natalie Jenni
«The Story»

Therese Bärtschi
«San Ludovico»

Tom Bernardo
«Tausend Stern»

Marianne Lehmann
«Amen»

Heinz Wymann
«A peaceful anthem»

Hans Luginbühl
«Belle qui tiens ma vie»

Hans Häusler
«Christmas Joy»

Martha Loosli
«A holly jolly christmas» und «Under the boardwalk»
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LÖSUNG Herbst-Suchsel

Q E Q B J B J D F R H N M B A N Z U L O W W F H N

Y O M Y D W W T L M Q E E H V H A R O E A T R V I

Z D K W Y E A Q V J L J R B J H K G I T P O Z N N

H M E T F C Y A Y U F A R B E N P R A C H T R O X

E M W I O G F A H G U J R Z S L H W Z D G B Z A C

Z L G J Q B J T F E S T Z E L T S T I M M U N G B

Q A O O J N E V G W M V Z C K H Z C B P U F T L Y

O A U S H K R R U H T C O J I A B E H T W P C P I

L E K E W J C L F L R A P K S E A K I W S M U C X

O X E A C T L C A E E H Q S U A X E J T A F R P W

Q N E W N R A Q X E S A A A M E O I A R T D P A E

C N K D V G U F N M J T E N E J L P T N X N E H P

V C F O Z Q B S O M E L O D I E N R F F U O G N E

A U H L R I F C D O X L O W N J D R O D N G I N K

D I A I R W A A V M X B W G O E O A U I I C D E O

H Q G X O N L X I F E R I R M R K G D E F V K N U

M Y T T Z O L T R J Z B A U R E K Q U G O A M N D

N Y V Z P F Y O I O F P W N A T V U B R R E A U W

L N C Y N H N M Q H R H O N H T V B E G M R G E N

I E U N G L V W R B V F V L I E Y N L R N C U X N

G K Z H T Y S W M W T L R L K M T U B A B D C A L

Z J V F I L A N S Q T O T F F A X K Z Z Y I U D O

C D O M S B Q G F P W E X W R R E X F P R I S S I

U H J R A D R P N N H T B U B L A S K A P E L L E

X E N E K F W N E S G E J T L F W B R P G U I S U
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Wir wünschen unserer Tenorhornistin 
Martha Loosli, geboren am 23. Dezember 1965 
alles Gute zu ihrem speziellen Wiegenfest

LÖSUNG Herbst-Suchsel

Q E Q B J B J D F R H N M B A N Z U L O W W F H N

Y O M Y D W W T L M Q E E H V H A R O E A T R V I

Z D K W Y E A Q V J L J R B J H K G I T P O Z N N

H M E T F C Y A Y U F A R B E N P R A C H T R O X

E M W I O G F A H G U J R Z S L H W Z D G B Z A C

Z L G J Q B J T F E S T Z E L T S T I M M U N G B

Q A O O J N E V G W M V Z C K H Z C B P U F T L Y

O A U S H K R R U H T C O J I A B E H T W P C P I

L E K E W J C L F L R A P K S E A K I W S M U C X

O X E A C T L C A E E H Q S U A X E J T A F R P W

Q N E W N R A Q X E S A A A M E O I A R T D P A E

C N K D V G U F N M J T E N E J L P T N X N E H P

V C F O Z Q B S O M E L O D I E N R F F U O G N E

A U H L R I F C D O X L O W N J D R O D N G I N K

D I A I R W A A V M X B W G O E O A U I I C D E O

H Q G X O N L X I F E R I R M R K G D E F V K N U

M Y T T Z O L T R J Z B A U R E K Q U G O A M N D

N Y V Z P F Y O I O F P W N A T V U B R R E A U W

L N C Y N H N M Q H R H O N H T V B E G M R G E N

I E U N G L V W R B V F V L I E Y N L R N C U X N

G K Z H T Y S W M W T L R L K M T U B A B D C A L

Z J V F I L A N S Q T O T F F A X K Z Z Y I U D O

C D O M S B Q G F P W E X W R R E X F P R I S S I

U H J R A D R P N N H T B U B L A S K A P E L L E

X E N E K F W N E S G E J T L F W B R P G U I S U
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Europabummler

sj. Uns erreichte ein Strauss bunter Feri-
engrüsse unserer beiden Europabumm-
ler Urs und Gabi Spycher. 
Ihre Reise führte die beiden durch das 
Loiretal und Cornwall und es blieb auch 
noch Zeit für Steppvisiten in Gent, Brüssel 
und Brügge.



Wir danken für  
die Unterstützung

Terminkalender
So, 07.12.2025 16.00 Uhr Adventskonzert, Johanneskirche Bern

So, 14.12.2025 16.00 Uhr Adventskonzert, Nydeggkirche Bern

Di, 16.12.2025 19.00 Uhr Altjahresprobe, M98

Fr, 13.03.2026 20.00 Uhr Hauptversammlung, Rest. Jäger Bern-Bethlehem

Sa, 18.05.2026 20.00 Uhr Frühlingskonzert, Sternensaal Bümpliz

Do, 11.06.2026 20.00 Uhr Mitmachkonzert, Kornhausplatz Bern

Do, 18.06.2026 20.00 Uhr Promenadenkonzert, Markuskirche Bern

Di, 23.06.2026 20.00 Uhr Promenadenkonzert, Rest. Jäger Bern-Bethlehem

Fr, 26.06.2026 20.00 Uhr Feuerwehrfest, Oberbottigen

Di, 11.08.2026 18.30 Uhr Promenadenkonzert, Altersheim Senevita Aespliz

So, 06.12.2026 16.00 Uhr Adventskonzert, Johanneskirche Bern

So, 13.12.2026 16.00 Uhr Adventskonzert, Nydeggkirche Bern


